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Freitag, den 22. Mai 2020

INSEKTENHOTEL FERTIG 
Im „HOTEL ZUR WILDEN BIENE II“ wurde am vergan-
genen Wochenende symbolisch letzte Hand angelegt. 
Damit ist das sogenannte Insektenhotel auf der Pferde-
koppel beim Katharina-von-Bora-Haus (KaBo) „bezugs-
fertig“. Schon am Sonntag schwirrte und brummte es 
kräftig. Eine offizielle Einweihung soll noch folgen. 

Bei der Erstellung des Baus haben mitgeholfen (v.l.n.r.): 

Ursula Hoffmann, Vertreterin der KaBo-Gartengrup-
pe, Arbeitssymbole: (Dose mit) Bambusstängel(n) und 
Säge. 

Roman Götten vom Grüne-Gockel-Team, Arbeitssym-
bole: Schaufel und Ziegel für das Bauen. 

David Seekamp von den Pfadfindern, Arbeitssymbo-
le: Bohrer und Hartholzblock für das Herstellen der 
Schlupflöcher sowie Barbara Götten, zuständig für die 
Ausschmückung, der Hotels I und II bei besonderen An-
lässen. „Arbeitssymbole“: Hammer, Nägel und Firmen-
schild. 

Ein Dank geht auch an Knuth Stemmer, der alles organi-
sierte und an Hardy Jobst, der das schöne Foto machte. 
 
 
 
Musizieren während Corona 
Unter den Corona-Einschränkungen 
der letzten Wochen leiden beson-
ders auch die Vereinsaktivitäten. 
Kein Training, keine Proben, keine 
Spiele und schon gar kein Konzert. 
Das Jugendorchester des Hoch-
dorfer Musikvereins hatte da eine 
pfiffige Idee. Ganz in der Art einer 
Videokonferenz gab es ein virtuelles 
Mini-Konzert. Der Titel der zweimi-
nütigen Aufführung mit 16 Kindern 
und Jugendlichen unter der Leitung 
von Markus Bourquin lautet: „We 
Know The Way“. Zu sehen ist das 
Stück in sozialen Netzwerken. 
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ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
Montag-Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Montag  17.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr 

Hallenbad Hochdorf aktuell geschlossen 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das 
Hallenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg  
Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 20 – 24 Uhr 
Mi und Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr  
 
Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo - Do 19 – 22:30 Uhr 
Fr 16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22:30 Uhr  
 
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsaugenklinik Freiburg, Killianstr. 5, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 19 – 22 Uhr 
Mi 13 – 22 Uhr 
Fr 16 - 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22 Uhr  

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 23.05. 
Europa-Apotheke, Richard-Müller-Str. 3 C , Breisach a.R., 
Tel. 07667 / 94 20 55 
Sonntag, 24.05. 
St.Wendelin-Apotheke, Farbgasse 10, Merdingen, Tel. 07668 / 58 12 

Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 

Ob und wie die Zeiten bzw. Apotheken tatsächlich in der aktuellen 
Lage geöffnet haben, erfragen Sie am Besten über die o.g. Telefon-
nummer oder übers Internet. Angaben sind ohne Gewähr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröf-
fentlichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg. Namentlich gekennzeichnete Beiträge liegen außer 
Verantwortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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MITTEILUNGEN 
DER ORTSVERWALTUNG

ASF informiert
Änderung Müllabfuhr: 
Die Müllabholung von Freitag, 05.06.2020 verschiebt sich wegen 
„Pfingsten“ auf Samstag, 06.06.2020. 

Alle Abholtermine finden Sie auch unter 
www.abfallwirtschaft-freiburg.de 

Wir bitten erneut darum, geleerte Müllbehälter nicht in den öffentli-
chen Raum/Verkehrsbereich abzustellen. 
Müllbehälter gehören auf das jeweilige Grundstück“
 

Verloren/Gefunden: 
- wurde in Benzhausen (Seestr.) VW-Autoschlüssel (mit weiteren 
Schlüsseln) am Samstag, 16.05. 

Die Fundsache kann zu den Öffnungszeiten auf der Ortsverwal-
tung abgeholt werden. 

 

Polizei informiert
Raffinierte Ganoven nutzen allzu sorglosen Umgang beim 
Einkaufen 
Rat der Polizei: Geldbörse immer körpernah tragen 
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum registriert man beim Polizeiprä-
sidium Freiburg eine enorme Häufung in Bezug auf Trickdiebstähle 
beim Einkaufen. Durch gezielte Ablenkung gelingt es Ganoven im-
mer wieder, unbedarfte Bürgerinnen oder Bürger beim Einkaufen im 
Discounter oder auf dem Parkplatz zu bestehlen. 
 
Allzu sorgloser Umgang mit der Handtasche oder Geldbörse 
In der Betrachtung der einzelnen Fälle stellen die Ermittler immer 
wieder einen allzu sorglosen Umgang mit der eigenen Handtasche 
oder der Geldbörse fest. Dies bringt Diebe in Vorteil, weshalb Krimi-
nalrat Achim Hummel, der Chefpräventioner des Präventionsreferats 
der Polizei Freiburg, rät: „Lassen Sie sich nicht ablenken und tragen Sie 
die Geldbörse stets körpernah“. Besonders leicht wird es Ganoven ge-
macht, wenn die Geldbörse sorglos im Einkaufswagen liegen gelas-
sen wird. 
 
PIN der Geldkarte im Kopf mitführen: Nicht im Geldbeutel! 
Auffallend oft kommt es im Anschluss an den Diebstahl zu einer be-
trügerischen Geldabhebung an einem Geldausgabeautomaten. Der 
Grund hierfür: Viele Menschen führen die vierstellige PIN der Geld-
karte im Portemonnaie mit. Dieser Fehler ist fatal, so Achim Hummel. 
Sein Tipp: „Geldkarte und PIN-Nummer niemals gemeinsam aufbewah-
ren“. 
 
Tipps der Polizei 
•	 Legen Sie Geldbörsen nicht sichtbar in den Einkaufswagen.
•	 Tragen Sie das Portemonnaie stets körpernah.
•	 Lassen Sie sich nicht ablenken und seien Sie achtsam.
•	 PIN-Nummer der Geldkarte niemals in der Geldbörse oder Hand-

tasche vermerken.
 
Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie unter 
www.polizei-beratung.de 
 

 
BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Bildungswerk

Absage Vortrag und Konzert 
Da nach offizieller Mitteilung vor dem 5. Juni keine Veranstaltungen 
im PMH stattfinden dürfen und nach Auskunft vom Ordinariat Frei-
burg auch in unserer St. Martin-Kirche weder Gottesdienste als auch 
Konzerte vorläufig ausgeschlossen sind (angeordnete Sicherheits-
vorschriften sind nicht einzuhalten), müssen wir die beiden Veran-
staltungen des BWs „Fake-News“ (Mi., 27. Mai) und „Concerto Latino“ 
(07. Juni) absagen.

Wir bemühen uns aber einen Weg zu finden, der die Absage zu ei-
ner Verschiebung der Termine in naher Zukunft macht. Wir vom BW 
melden uns an dieser Stelle sofort wieder, wenn wir in unseren Be-
mühungen Erfolg hatten.

Bis auf Weiteres für Sie alles Gute und blieben Sie gesund! 
 
Wolfgang Bange 
 

Hochdorf: Busse im Baustellenmodus 
Seit Montag, 18. Mai, läuft der zweite Bauabschnitt der Kanalar-
beiten in Hochdorf. Dadurch müssen die Busse der Linien 25 und 
36 Umwege fahren. Die Haltestelle „Kandelblickstraße“ kann in 
den kommenden drei Monaten nicht angefahren werden. 
  
Die Linie 25 fährt von Hochdorf kommend über die Högestraße 
zum Gewerbegebiet Hochdorf und auf demselben Fahrweg auch 
zurück. 
  
Bei der Omnibuslinie 36 gibt es zwei Streckenvarianten: 
Der eine Rundkurs wird ab der Haltestelle ‚Moosweiher‘ über das 
Industriegebiet Hochdorf und Benzhausen zur Haltestelle ‚Hoch-
dorf Dorfplatz‘ verkehren sowie auf dem gleichen Fahrweg zu-
rück zum Moosweiher. Mit dieser Linie können alle Haltestellen 
im Industriegebiet, Benzhausen und im nördlichen Hochdorf er-
reicht werden. Bei der Endhaltestelle „Hochdorf Dorfplatz“ ist der 
Ausstieg am Haltesteig in der Benzhauser Straße. 
Der zweite Rundkurs fährt ab der Haltestelle ‚Moosweiher‘ über 
die Haltestellen ‚Christ‘, ‚Vorstadt‘ und ‚Högestraße‘ und zurück 
über Industriegebiet Hochdorf. Mit diesem Bus kann das südliche 
Hochdorf erreicht werden. 
  
Alle Änderungen sind bereits auch in der Fahrplanauskunft auf 
der VAG-Homepage und in der App VAGmobil enthalten. 
  
Leider erreichte diese Nachricht die Ortsverwaltung erst 
kurzfristig (am Freitag 15.05.), weshalb wir Sie nicht fürher 
informieren konnten. 

Zu Verschenken: 
-  runder Komposter Farbe: antrazhit, für Selbstabholer abzuge-

ben sowie 
-  2 Yucca-Pflanzen in einem Kübel, ca. 1,50 m 

Bei Interesse melden unter: 0157 / 35766735 
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Bücherei

„Ich mach mir die Welt wie sie mir gefällt“
Ganz schön flott für ihr Alter ist sie: Pippi Langstrumpf feiert in 
diesem Jahr ihren 75. Geburtstag bei bester Gesundheit und 
ansteckender Lebensfreude. Dieses mutige, unangepasste Mäd-
chen (das stärkste der Welt übrigens) mit ihrer blühenden Fan-
tasie weckt Lebensgeister und Leselust... wie auch die anderen 
wunderbaren Figuren ihrer geistigen Mutter Astrid Lindgren. In 
der Bücherei Hochdorf warten sie nur darauf von ihren jungen 
und älteren LeserInnen neu entdeckt zu werden: zwischen Buch-
deckeln, als Hörspiel, im Film.

Viel Spaß dabei! 

 
 

Familientreff MütZe

Second Händchen 
Unser Kinder-Secondhand-Laden ist wieder geöffnet. Corona-be-
dingt sind unsere Öffnungszeiten momentan 
Montag und Mittwoch von 14:00 – 16:30 Uhr. 
Das Second Händchen ist für die Sommersaison gut gefüllt. Wir bie-
ten gebrauchte Kleidung und Schuhe für Kinder (bis Größe 140) und 
Umstandsmode. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

Liebe Kinder,

leider können wir uns immer noch nicht im Jugendhaus treffen. 
Wir vermissen die Zeit mit euch und hoffen, dass wir uns bald 

wieder sehen können und Spaß miteinander haben.

Bis es soweit ist, wünschen wir euch, dass ihr,  
eure Familien und Freunde gesund bleiben.

Sobald es Neuigkeiten gibt, geben wir euch natürlich Bescheid.

Liebe Grüße, Euer Juze-Team

Kinder- und Jugendhaus Hochdorf

Riedmatten 6  79108 Freiburg

Telefon: 07665/941250  E-Mail: info@jugendhaus-hochdorf.net
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Quartiersarbeit
Am 29. Mai ist Tag der Nachbarn - Sind Sie dabei? 
Der Tag der Nachbarn ist eine jährliche Initiative zur Stärkung des 
nachbarschaftlichen Miteinanders. Angesichts der Corona-Krise ist 
gute Nachbarschaft besonders wichtig. 
Die Quartiersarbeit Hochdorf des Caritasverband Freiburg Stadt e.V. 
möchte daher mit einer kleinen Aktion auf den Tag der Nachbarn 
aufmerksam machen und ein Zeichen der gegenseitigen Hilfsbereit-
schaft und Unterstützung setzen: 
Am 28. Mai 2020 können Sie auf dem Högebrunnenplatz von 14-17 
Uhr Ihren Nachbarn danken oder einen Gruß hinterlassen. 
Wie das funktioniert? Einfach z.B. selbstgemalte Bilder, einen Gruß 
auf einer Postkarte, ein ausgedrucktes Foto oder eine Blume an die 
gespannte Leine auf dem Platz hängen und sich über den Tag der 
Nachbarn am 29. Mai bei Ihrer Quartiersarbeiterin informieren. Sie 
können sich außerdem vor Ort kostenlos Postkarten zum Bemalen 
und Beschreiben abholen und sie mit einer Wäscheklammer an die 
Leine hängen. 
Letztes Jahr wurden am Tag der Nachbarn deutschlandweit über 3.000 
große und kleine Nachbarschaftsfeste organisiert. Um diesen Tag gera-
de jetzt in der Corona-Krise dennoch feiern zu können, ruft die Quar-
tiersarbeit Hochdorf zum 29. Mai zu einem kontaktlosen nachbarschaft-
lichen Miteinander auf: Legen Sie Ihren Nachbarn z.B. ein „Care“-Paket 
oder einen kleinen Blumenstrauß kontaktlos vor die Tür oder werfen 
ihnen einen kleinen Gruß in den Briefkasten – Ihren Ideen sind keine 
Grenzen gesetzt! Informieren Sie sich zu den verschiedenen Möglichkei-
ten am 28. Mai von 14-17 Uhr auf den Högebrunnenplatz. 
Wir freuen uns über viele bunte Grüße und nachbarschaftliches En-
gagement! 
Ihre Quartiersarbeiterin in Hochdorf, 
Johanna Kostka 
 

KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 27 66 42 
Mail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7 

Sonntags zur Andacht 
Ab dem kommenden Sonntag, 24. 5. um 11 Uhr, gibt es im Kathari-
na-von-Bora-Haus wieder gottesdienstliches Leben. Es wird ziemlich 
anders sein als gewohnt: Man sitzt coronakonform weit auseinander, 
trägt Maske, vorerst wird nicht gesungen und alles wird deutlich kür-
zer sein. 

Deswegen haben wir entschieden, lieber von Sonntagsandacht zu 
sprechen als von Gottesdienst. Die Vorbereitungen laufen nicht nur im 
Bereich Hygienekonzept, sondern auch inhaltlich: Wie feiern wir unter 
diesen Bedingungen Andacht, dass es auch schön wird und guttut? 
Für alle Interessierten, die (noch) nicht wiederkommen möchten, 
gibt es weiterhin den Lesegottesdienst entweder als Mail oder nach 
Hause gebracht oder zum Mitnehmen ab samstags am Kathari-
na-von-Bora-Haus. (Neuanmeldung: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de, 
Telefon: 0761 15 14 7337) 
 
„Social distancing“ in der Bibel“? 
Der „Biblische Erzählabend am Kamin“ findet am Dienstag, 26. 5. 
um 19 Uhr als Videokonferenz statt. Thema des Abends wird – pas-
send zurzeit – lauten: „„Social distancing“ in der Bibel“. Wer daran 
teilnehmen möchte, melde sich bitte bis Montag, 25. Mai 12 Uhr bei 
Pfarrerin Rahmelow per Mail an: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de. Sie 
erhalten dann per Mail eine Einladung zur Videokonferenz. 
 
Glaubens-ABC: E wie Evangelisch 
Als der bis dahin völlig unbedeutende Mönch Martin Luther im 
ebenfalls unbedeutenden Wittenberg eine religiöse Bewegung star-
tete, an deren Ende es zwei verschiedene christliche Kirchen in Eu-
ropa gab, nannte die etablierte Kirche Luthers Anhänger verächtlich 
Protestler - „Protestanten“. Sie selbst nannten sich lieber selbstbe-
wusst „Evangelische“. Und sie drückten damit aus: „Im Gegensatz zu 
euch schauen wir ins Evangelium, in die Bibel, in Gottes Wort.“ 
So zeigt sich schon an den Namen der nun entstehenden zwei Kon-
fessionen, was sie anfangs voneinander hielten. Die Evangelischen 
nannten die andere Seite nicht weniger verächtlich „Papisten“: die, 
die lieber dem Papst hinterherlaufen als selbst zu glauben und zu 
denken. Und ebenso selbstbewusst wie die Evangelischen nannten 
sich die anderen katholisch: „allumfassend.“ Sie drückten damit aus: 
„Wir sind die wahre Kirche, ihr seid die Abtrünnigen.“ 
Auch wenn die Namen geblieben sind, sind die Zeiten der gegen-
seitigen Verächtlichmachung zum Glück inzwischen vorbei. Aber die 
Älteren unter uns erinnern sich sicher noch gut daran. 
Der Streit, der zur Trennung führte, ging um die Frage, wie man zu 
Gott kommen kann: indem man Gutes tut, oder indem man glaubt 
und auf die Gnade vertraut? Aber wie so oft in Streitereien kam auch 
bald die Machtfrage dazu: Wer darf so eine Frage eigentlich ent-
scheiden? Für Martin Luther stand bald fest: Wer seinen Glauben an 
der Bibel überprüft hat, kann Glaubensfragen selbst entscheiden. Er 
brauch keine religiöse Instanz über sich. 
Dieser im Grunde sympathische Gedanken führte aber im Laufe 
der Kirchengeschichte dazu, dass sich die Evangelischen in immer 
mehr Untergruppen aufspalteten: Schon nach 12 Jahren trennten 
sich die „Reformierten“ aus der Schweizer Gegend von denen, die 
Luther folgten und sich „Lutheraner“ nannten. Damals ging es um 
die Frage, ob Jesus im Abendmahl leibhaftig anwesend ist (Luthera-
ner), oder ob das Abendmahl eine symbolische Vergegenwärtigung 
(Reformierte) ist. Bis heute entstehen kleinere evangelische Kirchen 
und Freikirchen, die sich um des Glaubens Willen lieber trennen, als 
gegen ihre Überzeugungen zu leben. 
Im 19. Jahrhundert versuchten sich die beiden offiziellen evangeli-
schen Kirchen in Deutschland zu einer Kirche zu vereinen. Eine der 
ersten Kirchen, die sich zu einer Union zusammenschlossen, war un-
sere Badische Landeskirche im Jahr 1821. Allerdings gab es am Ende 
der Unionsbewegung in Deutschland drei evangelische Konfessio-
nen: Die Lutheraner, die Reformierten und neu die Unierten. 
Heute sind die Unterschiede zwischen allen dreien eher im Brauchtum 
und in unterschiedlichen Traditionen zu suchen. Man feiert zwar in an-
deren Formen Gottesdienst, weiß sich aber im Glauben verbunden. 

Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin Anja Rahmelow 

 \ NACHgedacht 

„Selbst wenn ich wüsste, dass die Welt morgen in Stücke zerfällt, wür-
de ich immer noch meinen Apfelbaum einpflanzen.“ (Martin Luther) 
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Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 23. Mai 2020 
10.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucharisti-
sche Anbetung 
18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe (70 Personen) 
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Marienlob 
 
Sonntag, 24. Mai 2020 - 7. Sonntag der Osterzeit 
09.30 St. Albert: Heilige Messe (80) 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe 
11.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
18.00 St. Cyriak: Heilige Messe im Pfarrgarten 
 
Dienstag, 26. Mai 2020 - Heiliger Philipp Neri 
18.30 St. P. Canisius: Heilige Messe 
 
Mittwoch, 27. Mai 2020 - 
Heiliger Augustinus von Canterbury
09.00 St. Albert: Heilige Messe 
17.00 St. Albert: Maiandacht - gestaltet vom Schönstadt - 
Pilgerheiligtumskreis 
 
Donnerstag, 28. Mai 2020 
10.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
13.00 Hl. Familie Pfarrgemeindehaus - Küchenvorraum: Mit-
tagstisch 
13.00 Hl. Familie Pfarrgemeindehaus - Saal: Mittagstisch 
15.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Kleines Zimmer: 
Treffen der Kreativgruppe 
 
Freitag, 29. Mai 2020 
07.00 Hl. Familie: Morgengebet in der Krypta 
17.00 St. Albert Beichtzimmer: Beichtgelegenheit und offene 
Sprechstunde 

19.00 Hl. Familie: Heilige Messe - mit Gedenken an die Verstor-
benen vom vergangenen Monat (Teil 2) (60 Personen) 
 
Samstag, 30. Mai 2020 
10.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucharisti-
sche Anbetung 
18.00 St. Martin: Heilige Messe am Vorabend von Pfingsten - 
auf der Wiese vor der Kirche (nur bei gutem Wetter) - Geden-
ken an Johanna und Maria Müller 
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Pfingstnovene 
 
Sonntag, 31. Mai 2020 - Pfingsten 
09.30 St. Albert: Wortgottesfeier 
09.30 St. P. Canisius: Heilige Messe 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe mit Erwachsenentaufe von 
Florian Belzer 
11.30 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
 
Montag, 01. Juni 2020 - Pfingstmontag 
Ein ökumenischer Gottesdienst für Hochdorf ist in Planung. 
Näheres in den nächsten Mitteilungen. 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe auf der Wiese hinter der Kir-
che (80) 
Bei Regen findet der Gottesdienst um 11 Uhr in der Kirche 
statt. 

Pfarrbüro St. Martin
Das Pfarrbüro St. Martin ist geschlossen vom 27.- 29. Mai.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an das
Pfarrbüro Hl. Familie, Tel. 0761/82955 oder Pfarrbüro St. Pe-
trus Canisius, Tel. 0761/16116 oder Pfarrbüro St. Albert, Tel. 
0761/83956.
Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Hompepage 
oder dem Gemeindebrief. 

MITTEILUNGEN 
KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST
Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Koffler Hofackerstr. 35a, Tel. 0171 / 1907953 / eMail: koffler@se-freiburg-nordwest.de 
 Sprechzeiten: St. Martin u. St. Canisius: nach Vereinbarung

Gemeindereferentin Benzhauser Str. 3, Tel. 07665 / 930477 / e-Mail: vogel@se-freiburg-nordwest.de 
Sabine Vogel Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665 / 1705 / Fax 07665 / 930478 / eMail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 
Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 9.00 - 11.00 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761 / 16616, eMail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 
Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 10.30 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 0800/404433377 
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222



Hochdorfer Familie sucht
Wohnhaus oder Bauplatz in Hochdorf 

zum Kauf 
Zeitraum flexibel bitte alles anbieten

Tel.: 0178/8434694



Bauunternehmen

Friedrich & Wortmann

Grünlandstraße 24    Telefon 07665/9 47 23 16 
79108 FR-Hochdorf Handy 0171/8 81 95 15
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>Spiraleis >Frozen Yogurt 
>Bubble Waffle  

Fuhrmannsgasse 21 (Neubaugebiet) FR-Hochdorf 
Geöffnet: Samstags und sonntags | 14 - 18 Uhr 

Weitere Infos auf unserer Webseite www.bensice.de 


